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2 Liebe Leserinnen und Leser / Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

die Sommerferien neigen 
sich nun langsam dem 
Ende zu und die heißer-
sehnte Eröffnung unse-
res neuen Eisstadions 
rückt in greifbare Nähe. 
Am zweiten Oktoberwo-
chenende ist es soweit. 
Nach der eher ruhigeren 
Urlaubszeit, ist im Herbst 
wieder einiges im Be-
reich Kultur geboten. Im 
September findet unser 

traditioneller Michaelimarkt, mit angeschlossenem 
Flohmarkt statt. Ich darf Sie zudem auf das reichhal-
tige kulturelle Angebot in unserer Stadt hinweisen. 
Im Sommer hatten Sie bereits den Veranstaltungs-
kalender für das zweite Halbjahr in der Kapuziner-
Halle erhalten. Es erwartet Sie ein vielfältiges Pro-
gramm aus Konzerten, Kabarett, Satire und Krimi. 
Das vollständige Programm und unseren neuen 
Online-Ticketshop finden Sie auf unserer Homepage  
www.burgau.de.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern be-
reits jetzt einen guten Schulbeginn sowie unseren 
ABC-Schützen einen schönen Start in die Schulzeit. 
Ein herzliches Dankeschön gilt hierbei auch noch-
mals unseren ehrenamtlichen Schulweghelfern. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2017

drei Vorpraktikantinnen/en  
für die Städtischen Kinder- 
tageseinrichtungen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens 30. 
September 2016 an die: Stadt Burgau, Personalamt, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur Ver-
fügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen ist ein Lebenslauf und 
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen. 

STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau

Verbrauchsgebühren
Ablesen der Wasserzähler

Im Stadtgebiet der Stadt Burgau einschließlich aller 
Stadtteile werden in der Zeit vom 01.09.2016 bis zum 
30.09.2016 die aktuellen Wasserzählerstände für die jähr-
liche Verbrauchsgebührenabrechnung ermittelt.

Die Stadt Burgau bittet die Bevölkerung, den Ablesern 
den ungehinderten Zugang zum Wasserzähler zu ermög-
lichen.

Burgau, 01.08.2016
STADT BURGAU

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung
Am 18.10.2016 findet im Rathaus Burgau
von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.20 – 16.00 Uhr
der nächste Rentensprechtag für Versicherte der Deutschen 
Renten-versicherung Bund sowie Schwaben statt. Den Bür-
gern der Stadt Burgau wird Gelegenheit gegeben, ihre Renten-
unterlagen überprüfen und sich in allen Fragen der gesetzli-
chen Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. Zum 
Beratungstermin sind die Versicherungsunterlagen sowie ein 
gültiger Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. 

Eine Terminanmeldung ist erforderlich und ab sofort im 
Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 08222/4006-26 
oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, während der Öff-
nungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür Ihre Versiche-
rungsnummer bereit. 

Mitteilung der Stadt Burgau

Am Sonntag, den 25. September 2016 findet der her-
kömmliche

Michaelimarkt

statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 

Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

STADT BURGAU
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KONTAKTLINSEN-TESTWOCHEN
Genießen Sie jetzt die maximale Freiheit des Sehens - mit 
Kontaktlinsen. Sie erhalten bis 2. August 2014 Ihr 30 Tage 
Test-Set inkl. individueller Anpassung mit modernster 
Messtechnik und ausführlicher Einweisung in Pfl ege und 
Handhabung für nur 20.- Euro statt regulär 60.- Euro. 

Ihr Kinderbrillenspezialist
Mitteilung der Stadt Burgau

Flohmarkt in der Tellerstraße

Am Sonntag, den 25. September 2016 findet der 
Flohmarkt in der Tellerstraße
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die Tellerstraße wird dann ab 5.00 Uhr für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrt. Die Sperrung wird ab 
17.00 Uhr wieder aufgehoben.

Sollten Sie aus unabdingbaren beruflichen oder ge-
sundheitlichen Gründen eine Sondererlaubnis zum 
Befahren der Tellerstraße während des Flohmarktes 
benötigen, bitten wir Sie, sich mit uns in Verbindung 
zu setzen.

Burgau, den 08.08.2016
STADT BURGAU

BAZAR
Kleidung, Spielzeug usw.
„Rund um`s Kind“

Wann:
Sonntag, 25. September 2016

14.00 bis 16.00 Uhr
Wo:
Heilig Kreuz Kindertagesstätte
Spitzstraße 5, Burgau Kaffee und Kuchenbuffet

(Kuchen auch zum mitnehmen)

Tischreservierung ab 12. September 2016
unter Tel. 0157-34228983

Der Erlös aus Tischmiete und Kuchen-
verkauf kommt den Kindern der
Kindertagesstätte zu Gute.

Der Elternbeirat und das KITA-Team
freut sich auf ihr Kommen!

BAZAR_September_2016.qxp_Layout 1  08.07.16  07:47  Seite 1
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St 2519; Ausbau Limbach-Leinheim
Sperrplan 
(Information des Staatlichen Bauamtes Krumbach)

St 2510 Richtung Günzburg: Vollsperrung 
vom 12.09.2016 bis 23.12.2016
(alte Fahrbahn muss abgefräst werden; 
teerhaltiges Material; bei Fahrbahnbreite 
von 6,5 m ist einseitiges Befahren nicht 
möglich)

GVS Harthausen: gesperrt ab 
18.07.2016
GZ 15 und GVS Harthausen: Voll-
sperrung vom 07.11. -25.11.2016
Fahrtrichtung Günzburg bis 
12.09.2016 noch möglich.  
Ri. Günzburg ab 23.12.2016 frei. 
Ab 25.11.2016  
Ri. Harthausen frei. Ri. Burgau frei 
vom 25.11.2016 bis 01.04.2017.  
Ri. Burgau gesperrt vom 01.04. 
bis 30.08.2017. 
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St 2510 Richtung Burgau: Vollsperrung vom 
01.04.2017 bis 30.08.2017
(alte Fahrbahn muss abgefräst werden; teerhal-
tiges Material; bei Fahrbahnbreite von 6,5 m ist 
einseitiges Befahren nicht möglich)
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Abschied der zukünftigen Schul-
kinder in der Hl. Kreuz Kinder-
tagesstätte
Ein Höhepunkt für jedes Kindergartenkind während ihrer 
Kindergartenzeit ist der Ausflug und die Übernachtung bevor 
sie in die Schule kommen.

In diesem Jahr führte uns der Ausflug nach Hürben in die 
Charlottenhöhle. Wie die kleinen Höhlenforscher wurde alles 
ganz genau erkundet.

Ganz aufgeregt fuhren wie am Spätnachmittag wieder zu-
rück nach Burgau. Denn Dank des THW`S Günzburg, die uns 
eines ihrer Zelte vermietet hatten, konnte die Übernachtung 
der Vorschulkinder im Zelt stattfinden!
Mit einem leckeren Abendessen und wunderschöner Lager-
feueratmosphäre wurde dieser Tag für alle zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.

Freibad wird zur internationalen Bühne

Mittelschule Burgau lädt Rotary „Youth Camp” ein 

Mountainbike-Profi Robert 
Schwenk zeigt unseren Kids 
wié s geht! 
„Sicher auf dem Bike“ war das Motto der VR-Bank Donau-
Mindel eG beim diesjährigen Ferienprogramm.

Der Moutainbike-Profi Robert Schwenk hat den Kids so 
einiges beigebracht:

• Sicher durch die Stadt fahren
• Kontrolliertes Bremsen und Ausweichen
• Technische Skills zum Fahrrad
• und vor allem Spaß am biken

Sie kamen aus aller Welt, aus den USA, Mexico, Brasilien Indi-
en oder Ägypten, auch Jugendliche aus Finnland und Belgien 
waren mit dabei. Im Rahmen von „Youthcamp 2016 – Disco-
ver Bavaria“ des Rotary Clubs Günzburg verbrachten sie, un-
tergebracht bei Gastfamilien, zwei Wochen in unserer Region. 
Neben einem „Ulm-“ und „München-Tag“, einem Besuch bei 
Daimler-Benz in Sindelfingen und gemeinsamen Klettern im 
Allgäu war auch das Wasserspielfest im Burgauer Freibad zu-
sammen mit rund 250 Schülerinnen und Schülern der Mittel-
schule Burgau in der letzten Juliwoche eines der Highlights. 

„Vorsicht, ihr werdet nass“, hieß es, als sich die 30 Teams - 
zwei bildeten die internationalen Gäste – an 15 verschiedenen 
Stationen feuchtfröhliche „Wasserkämpfe“ lieferten. Stand 
bei den einen Spielen Geschicklichkeit im Vordergrund, war 
es bei den Anderen schlichtweg der Spaß. Einfallen lassen 
hatte sich diese Martin Poppel, Sportlehrer an der Mittel-

schule, der das Spektakel gleichzeitig moderierte. Auch an der 
Mittelschule Burgau gibt es viele verschiedene Nationalitäten. 
„International trifft International“, bemerkte Rektorin Elisa-
beth Schlachter, die seit Anfang Juli als Präsidentin den Rotary 
Club Günzburg führt, treffend. Auf diese Weise war auch die 
Idee des gemeinsamen Wasserspielfestes entstanden. 

Mit seinem Austauschprogramm eröffnet Rotary Interna-
tional jährlich bis zu 10.000 Jugendlichen die Möglichkeit zu 
internationalen Begegnungen, wie jetzt auch vor kurzem in 
der Markgrafenstadt. „Eine tolle Sache bei diesem Wetter“, 
bemerkte eine Schülerin der Mittelschule begeistert und ei-
ner der Gäste fügte hinzu: „Great fun and a gigantic experi-
ence.“

Internationale Jugendliche zusammen mit Schülern der 
Mittelschule Burgau und ihren Lehrkräften (rechts)
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glabo-immo-concept
Vermietung und Verkauf

Thomas Glade · Barbara Bollinger-Schenker
Tel. 0172-9863782  ·  glabo-immo-concept@t-online.de

www.glabo-immo-concept.com

Abschlussmittagessen des 
Therapiezentrums
Das ganze Jahr bekommen die Kinder, die sich für das Mit-
tagessen angemeldet haben, ihr Mittagessen vom Thera-
piezentrum geliefert.

Zum Abschluss des KiTa-Jahres sollte es etwas ganz be-
sonderes geben. Deshalb kam Herr Robnik zu uns mit fri-
schen Zutaten für Hamburger, die je nach Kinderwunsch 
belegt wurden. Bei diesem „Spaßmenü“ durften natürlich 
die Pommes nicht fehlen und ebenfalls als Nachtisch Moh-
renköpfe und Donuts.

Ein ganz herzliches Dankeschön für diese gelungene Ak-
tion!

Sicherheitswarnwesten für 
Schulanfänger
Im Rahmen der Übernachtung der Vorschulkinder im Kin-
dergarten Mindelzwerge stattete das Versicherungsbüro 
Brandl Werner alle Vorschulkinder, die dieses Jahr in die 
Schule kommen, mit Warnwesten aus um für einen siche-
ren Schulweg zu sorgen. Wir bedanken uns herzlich dafür!

Ausführung aller Malerarbeiten
Fassadenanstriche

0171/5121859
www.bigelmayr-art.de

alles für ein schöneres Zuhause
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Schule einst und heute – Teil II
Immer wieder im September 
beginnt bei uns in Bayern die 
Schule für viele Kinder zum 
ersten Mal in ihrem Leben 
und für die vielen anderen 
Schüler/innen aufs Neue.

Das neue Schuljahr be-
gann bei uns in Bayern aber 
nicht immer im September, 
sondern ab 1920 nach Os-
tern. Vorher war der Schul-
jahresbeginn nicht einheit-
lich geregelt. Häufig begann 
in vielen Ländern des Kaiser-
reiches das neue Schuljahr 
wieder nach den Sommerfe-
rien, so auch in Bayern. Aber 
1920 scherte das Land aus 
und erließ eine andere Be-
stimmung.1941 wurde dann 
aber im gesamten Deutschen Reich der Schuljahresbeginn 
von den Nationalsozialisten auf den September festgelegt. 
Bayern hielt diese Regelung auch nach Gründung der Bun-
desrepublik 1949 bei, entgegen der anderen Bundesländer. 
Die Bayern wurden häufig aufgefordert sich den anderen 
Bundesländern anzuschließen und wieder die Regelung des 
Neubeginns auf Ostern zu verlegen.  Aber die Hartnäckigkeit 
der Bayern zahlte sich aus, denn ab 1964 galt dann der Be-
schluss aller Bildungsminister, den Schuljahresbeginn für alle 
Bundesländern auf den September festzulegen. So wie es in 
vielen anderen europäischen Staaten schon längere Zeit prak-
tiziert wurde.

Aber kommen wir auf die Zeit um 1900 zurück. Der Lehr-
plan der Volksschulen blieb von 1804 bis 1926, in den Kernfä-
chern Religion, Lesen, Schreiben und Rechnen im Text wei-
testgehend unverändert.

Aber bereits 1811 wurde diese offizielle Bestimmung unter 
dem Einfluss der Neuhumanisten (z.B. Fr. E. Niethammer) 
faktisch auf Jahrzehnte unterlaufen. Man begann die Inhal-
te der Lehrpläne von 1804 abzuwerten, den neuen Inhalten 
mehr Raum zu geben und somit den traditionellen Fächerka-
non zurückzustellen. Mit den regionalen „Kreislehrplänen“ 
war damit die inoffizielle Möglichkeit gegeben, insbesondere 
in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts die Unterrichts-
inhalte der Volksschulen deutlich anzureichern (Erdkunde, 
Physik und Chemie) und sich nicht den Entwicklungen der 
Wissenschaft, insbesondere der Naturwissenschaften, zu ver-
schließen.

Konnten bis 1805 nur die Kinder des Adels oder des reichen 
Bürgertums eine weiterbildende Schule besuchen, so ermög-
lichte der „aufklärerische Aufbruch“ der bayerischen Schul-
politik 1806, dass zumindest auf dem Papier allen Kindern der 
Besuch eines Gymnasiums möglich sein sollte.

Zeitgleich kämpfte auch der Neuhumanismus dafür, dass 
an den weiterführenden Schulen der traditionell altsprach-
lich dominierte Unterricht durch die Orientierung an mehr 
„Realien“ ergänzt werden sollte.

In der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts verteidigten die 
Vertreter der konservativen Richtung an den Gymnasien er-
folgreich die Fortführung des humanistischen Gymnasiums. 
Aber in der zweiten Hälfte des selbigen Jahrhunderts ge-
lang es insbesondere den Vertretern der bürgerlichen Kauf-

mannschaft, dass die „Ge-
werbeschulen“, die an der 
realistischen Entwicklung 
der damaligen Gesellschaft 
orientiert waren, in „Real-
schulen“ umzuwandeln und 
dann auch 1864 das „Real-
gymnasium“ einzuführen.

Das Realgymnasium 
spielte aber sehr lange eine 
eher sekundäre Rolle unter 
den bayerischen Gymna-
sien, hatte aber nach 1945 
eine blühende Entwicklung. 
Ebenso erging es dem neu-
sprachlich ausgerichteten 
Schultypus der „Oberreal-
schule“. Auch sie kämpften 
lange Zeit um ihre Gleich-
berechtigung neben den alt-

sprachlichen Gymnasien.
Wenn wir über die Schule einst und heute sprechen, darf 

die Entwicklung der heutigen Berufsschulen nicht unerwähnt 
bleiben. Denn bereits 1806 war ganz klar, dass die Funktions-
fähigkeit der Wirtschaft und der Gesellschaft von der Weiter-
entwicklung dieses Schultypus abhängt. Deshalb stellte man 
dann 1806 entscheidende Weichen. In der sog. „Schulpflicht-
ordnung“ von 1803 erließ Max IV. Joseph die Verordnung, 
dass die 12-18-jährigen nach ihrer Entlassung aus den „Ele-
mentarschulen“ regelmäßig einen Unterricht zu besuchen 
hätten, der an den Nachmittagen der Sonn- und Feiertage 
stattfand. Man nannte diese Verordnung auch die „Sonn- und 
Feiertagsschulpflicht“. Nach 1806 wurde auf die Durchfüh-
rung dieser Verordnung mit größerer Konsequenz geachtet. 
Diesen Schulen wurde auch eine „relativ große didaktisch-
inhaltliche Flexibilität“ (K. König) eingeräumt. So wurde der 
Unterrichtskanon besonders in den Städten mit berufsorien-
tierten Inhalten ergänzt, neben  der religiösen Belehrung und 
Wiederholung der Inhalte der Elementarschulen.  

Diese Schulart war in seiner späteren Ausprägung gerade-
zu ein Exportschlager der bayerischen Schulen.

1864 wurden die Sonn- und Feiertagsschulen dann in 
„allgemeine“ und „berufliche Fortbildungsschulen“ umge-
wandelt. Bereits 1906 nannte man sie Berufsschulen, die sich 
dann inhaltlich an den fachlich gegliederten Berufen orien-
tierten. 

Nach 1945 wurde es das „Duale Ausbildungssystem“ ge-
nannt und wir sind mit dieser Kombination von Schule und 
Berufsausbildung bis heute führend in der Europäischen Uni-
on. 

In einem dritten Teil zu „Schule einst und heute“ gehe ich 
dann auf die Schulszene im Besonderen in Burgau ein.

Quelllen: Archiv des Hist. Vereins Burgau Stadt und Land 
e.V., Prof. em. Dr. Max Liedtke, Friedrich-Alexander-Universi-
tät Erlangen-Nürnberg, „Schule im Spiegel der Zeit“ 

Bild:	 Fam. Kiechle, Burgau, Knabenklasse in Burgau 
1917/18 

Irmgard Gruber-Egle, 
Historischer Verein, Burgau Stadt und Land e. V.

Knabenklasse in Burgau 1917/18 
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2 x in Günzburg
Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326 www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

kostenfrei

+ unverbindlich! 

Holen Sie sich 
in einem unserer

Fachgeschäfte 
Ihren persönlichen 

Hörvorsorge-
Pass! 

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Machen Sie für Ihre 
Gesundheit jetzt einen Hörtest! 

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Gesangverein Burgau sucht 
dringend neue Sängerinnen 
und Sänger
Der Gesangverein Burgau leidet -wie auch bereits an-
dere Chöre- an Nachwuchs. Es ist ein gemischter Chor, 
besteht seit 1894 und pflegt traditionelles aber auch 
neueres Liedgut.

Das vielfältige Programm umfasst die musikalische 
Umrahmung von Gottesdiensten, die Gedenkfeier am 
Volkstrauertag im Friedhof und auch Feiern wie am 
Muttertag und an Weihnachten im Kreisaltenheim.

Bedingt durch die Altersstruktur brauchen wir drin-
genst neue Sängerinnen und Sänger um weiterhin 
bestehen zu können. Versuchen Sie es doch einfach 
einmal mit uns. Auch Sie werden sich glücklich fühlen, 
wenn Sie durch Ihren Gesang und durch Ihre Mitwir-
kung vielen Menschen eine Freude machen können 
und das nur für eine Stunde Probenarbeit in der Wo-
che.

Die Gesangsproben finden jeweils am Mittwoch - 
mit Ausnahme der Schulferien - von 19.45 Uhr bis ca 
21.00 Uhr im Musikraum im AMH

(Albertus Magnus-Haus) in Burgau statt. Eingang 
Schmiedberg, gegenüber der früheren Metzgerei Fi-
scher.

Ansprechpartner sind Chorleiterin Rosi Benesch, 
Tel. 3254; Vorständin Irmgard Wörner, Tel. 5147 und 
Sebastian Rupprecht, Tel. 1743.

Probenbeginn ist Mittwoch, 14. September  
2016 um 19.45 Uhr.“

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

40. Bergmesse der Kolping- 
familie Burgau

Auf dem 1786 Meter hohen Riedberger Horn haben im 
Jahr 1976 wanderfreudige Mitglieder der Kolpingfamilie 
Burgau ein neues Gipfelkreuz errichtet. Das Holz stammte 
aus dem Burgauer Stadtwald und auch das übrige Mate-
rial wie Eisenbeschläge organisierten die Handwerker aus 
der Mindelstadt. Zum jährlichen Gedenken findet direkt 
neben dem Gipfel immer ein Gottesdienst statt, den dies-
mal Diözesanpräses Alois Zeller um 11:00 Uhr hält. Zum 
40-jährigen geht es diesmal am Samstag, 25. September 
2016 zur Grasgehrenhütte am Riedbergpaß bei Obermei-
selstein. Zur Fahrt wird bei entsprechender Anmeldung 
von mindestens 40 Personen, ein Bus eingesetzt. In An-
betracht der aktuellen Diskussionen zur Erschließung am 
Riedberger Horn, können sich die Mitfahrer ein Bild über 
die unberührte Allgäuer Natur vor Ort machen und selber 
eine Meinung zum Pro bzw. Contra bilden. Die Abfahrt ist 
um 6:45 Uhr am Rathausplatz in Burgau. Nach der Berg-
messe unterstützt die Kolpingfamilie aus Obergünzburg 
die Jubiläumsfeier und spielt musikalisch in der Grasgeh-
renhütte auf. Auf dem Nachmittagsprogramm steht noch 
ein Besuch der Katzbrui-Mühle in Köngetried an. Neben 
der Einkehr in Gasthaus besteht die Gelegenheit das Müh-
lenmuseum zu besichtigen. Die Rückkehr nach Burgau ist 
für 20.00 Uhr angesetzt. Der Fahrpreis beträgt 21,- € pro 
Person und verbindliche Anmeldungen sind beim Vorsit-
zenden Dieter Joas (Telefon 08222/7850) möglich.



10 Kultur

Sonntag, 09. Oktober 2016, 18:00 Uhr

Die Deutsche Oper Berlin zu Gast in der Kapuziner-Halle Burgau
Premiere des neuen Programms des Akademisten-Quintett 
der Deutschen Oper Berlin war Anfang Mai in Berlin. Für 
das nächste Konzert führt der Weg direkt nach Schwaben.  
So wird der aus Königsbrunn (Landkreis Augsburg) stammen-
de  David Schöndorfer das Ensemble in den Süden der Repub-
lik holen. Ab 18 Uhr präsentieren die hochtalentierten jungen 
Musiker in der Kapuziner-Halle Werke unter anderem von  
Jean Francaix, Robert Schumann (Streichquartett A-Dur) 
und Carl Maria von Weber (Klarinettenquintett B-Dur).

David Schöndorfer, erhielt seinen ersten Klarinettenun-
terricht im Alter von acht Jahren bei Thomas Deisenhofer 
an der Sing- und Musikschule Mozartstadt Augsburg. Bereits 
2006 berief ihn Professor Harald Harrer zum Jungstudenten 
am Leopold-Mozart-Zentrum der Universität Augsburg. Seit 
dieser Zeit wurde er von Manfred Preis (Berliner Philharmo-
niker), Georg Arzberger (Deutsche Oper Berlin) und Stefan 
Jank (Stuttgart Oper) zusätzlich ausgebildet. Parallel zu sei-
nen Studien nahm David an zahlreichen Wettbewerben teil 
und erhielt mehrfach Preise und Stipendien. Was die vier 
Streicher und der Klarinettist David Schöndorfer zu leisten im 
Stande sind, das konnten Klassikfreunde bereits im vergange-

nen Herbst bei der 9. Klangerfrischung in Königsbrunn mit-
erleben. Im vergangenen Jahr bereits mit von der Partie war 
der 26-jährige Cellist aus Norddeutschland, Werner Stephan. 
Ebenfalls zum zweiten Mal in Schwaben zu Gast, ist die aus 
Bamberg stammende Geigerin Annette Köhler. Neu im En-
semble besetzt sind die erste Violine und die Bratsche. Han-
nah Müller begann bereits im zarten Alter von fünf Jahren mit 
dem Geigenunterricht. In diesem Jahr beendete sie die Aka-
demie und die Deutsche Oper nahm sie nach erfolgreichem 
Probespiel als festes Mitglied unter die ersten Violinen auf. 
Seit diesem Jahr neu dabei an der Berliner Akademie ist auch 
die Bratschistin Lucia Nell. 

Freuen Sie sich auf einen Konzertabend mit Werken an-
spruchsvoller klassischer Musik.  

Freitag, 30. Dezember 2016, 20:00 Uhr 
Kapuziner-Halle

Jahresabschlusskonzert 
- „Die Wiener“  

Auch in diesem Jahr beschließen wir das Veranstal-
tungsjahr mit einem ganz besonderen Konzert im 3/4-Takt. 
Das hochkarätig besetzte Ensemble „Die Wiener“, bestehend 
aus Mitgliedern der Wiener Philharmoniker und des Orches-
ters der Wiener Staatsoper verzaubert uns mit Melodien der 
„Strauss-Dynastie“ und Zeitgenossen. Tickets bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

Ticketvorverkauf:
Online unter www.burgau.de
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2

Lucia Nell

Das Akademisten-Quintett der Deutschen Oper Berlin

Werner Stephan Annette Köhler

Die Wiener

Hannah Müller  David Schöndorfer
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

BauSan – Wir stehen für Qualität am Bau
08 21 / 48 17 14 · 0 82 22 / 96 65 60 · www.bausan-schwaben.de

Mit den Besten
sicher sanieren, modernisieren und bauen

Handeln Sie jetzt!

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

0821/481714 · 08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

Jetzt noch KfW-Förderung

1% auf 10 Jahre fest für Dach, Fenster,

Wanddämmung + Heizung!!!

Meisterbetrieb führt mit fest
angestellten Handwerkern aus:

 Dachdeckung + Spengler
 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen

 Dachgeschoss und Innenausbau

 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
      Gas/Pellets 

(eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Sicher sanieren, modernisieren und bauen

Sommerabschluss  
bei Musical Dance  
Unlimited

Kurz vor Beginn der Sommerferien hatte die Burgauer 
Tanzschule von Kerstin Halbig wieder ihre Vorstellung zum 
Sommerabschluss, wo Eltern, Großeltern und Freunde se-

hen konnten, was die klei-
nen und großen Tänzerin-
nen und Tänzer im letzten 
halben Jahr mit viel Enthu-
siasmus, Elan und Diszip-
lin gelernt haben. 

In diesem Jahr präsen-
tierte sie auf einer Natur-
bühne am Remsharter 
Silbersee ein äußerst bun-
tes Bühnenprogramm. 
Eindrucksvoll, professio-
nell und choreografisch 
anspruchsvoll wurden die 
Gäste entführt von Affen 
und Wölfen, von Blumen 
und Gras in den indischen 
Dschungel mit all seinen 
Bewohnern. Aufwändige 
Kostüme mit Pailletten, 

Gold und Glitzer vermittelten einen Hauch von Bollywood. 
Kerstin Halbig überlässt nichts dem Zufall, sie setzte ihre 
Tänzer und Darsteller gekonnt in Szene und sogar den Wet-
tergott hatte sie auf ihrer Seite. 

Erzählt wird die Geschichte von Mogli, dem kleinen in-
dischen Jungen aus dem Dschungelbuch. Er lebt seit nun-
mehr 10 Jahren in einer Menschensiedlung und vermisst 
seine ehemaligen Freunde, die Tiere des Dschungels, den 
Panther Baghira und Balu, den Bären. Er überlegt zurück-
zukehren, aber seine Menschenfamilie ist ihm inzwischen 
sehr ans Herz gewachsen. Shanti, eine Freundin, will ihm 
aus seinem Zwiespalt helfen und macht Baghira für ihn 
ausfindig. Und wie schon früher weiß der Panther genau, 
was das Beste für Mogli ist: denn Mensch bleibt Mensch 
und Tier bleibt Tier.

Und das aufmerksame Publikum spendete begeistert 
Applaus.

Sabine Mändle
Praxis für Persönlichkeitsentwicklung

Ganzheitliches Life-Coaching
• Beratung  • Motivationshypnose

• Energetische Behandlungen  • Basenfasten

c

Motivation
Lebensfreude 

Erfüllung
Motivation
Lebensfreude 

Erfüllung

Gangolfstr. 9      Telefon: 08222 / 412 98 60
89331 Burgau    www.das-leben-liebenlernen.de

NEUE BASENFASTENKURSE
IM HERBST 2016
Einsteigerkurs: 06.-15.10.2016
Aufbaukurs: 13.-22.10.2016

Eine ganzheitlich begleitete Woche mit fünf 
gemeinsamen Treffen für Informationen, 
Entspannung, Bewegung und vielen Rezepten. 
Für mehr Lebensqualität und Lebensfreude! 
Der Ausgleich beträgt je Kurs 95 € / Teilnehmer.
Infos und Anmeldung ab sofort möglich. 

Öffentlicher Informationsabend dazu am 
Donnerstag, 22.09.2016 um 19.30 Uhr im 
Therapiezentrum Burgau

Bis zu 4kg pro Woche möglich!

q

Burgau – Neubau Einfamilienhaus
130 m2 Wohnfläche, Grundstück 406 m2, 
zentrumsnah, schlüsselfertig, 339.000,–€

Vereinbaren Sie eine Rohbaubesichtigung bei:
Forum Immobilien oHG

Tel. 0172/9863782  oder  forum-ohg@t-online.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für die Oktober-
Ausgabe ist der 16. September 2016. Bitte 
beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen be-
schränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten von März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im September
Burgau Ost: Mittwoch, 28.09.2016
Burgau West: Donnerstag, 29.09.2016
alle Termine unter www.csg-groeger.de

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell

Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm
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meisten Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht 
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PEFC/06-33-69

Ferienbetreuung
2016

Herbstferien (31. Oktober – 04. November 2016)

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Improvisationstheater in Burgau
Zum Abschluss der Spielzeit in der Tellerstrasse gibt es 
noch einmal die Flotte Lotte!

Spielen aus dem Stegreif von spontan entstehenden 
Rollen und Szenen. Die Schauspieler müssen alles alleine 
machen. Sie sind Regisseure, Bühnenbildner und Drama-
turgen. Wenn sie die Bühne betreten, wissen sie noch nicht 
was auf sie zukommt. Es gilt spontan zu reagieren, gut zu-
zuhören, sich auf Mitspieler einzulassen, um dann wieder 
im richtigen Moment in Aktion zu treten. Denn Abspra-
chen dürfen vorher nicht getroffen werden. 

1 2 3, Bühne frei und los geht’s: ein Thema, ein Satz, ein 
Gegenstand oder auch ein Ort … vom Publikum genannt 
wird zum Impuls, zum Auslöser und Leitfaden für eine 
neue Szene, für ein neues Spiel.

Mit „Flotte Lotte“ hat das Team vom Neuen Theater Bur-
gau einen regelmäßigen Improvisationsabend nach Burgau 
gebracht, denn Impro ist ein Riesenspaß für das Publikum 
- das mitwirken kann, aber nicht mitspielen muss. 

Um 20 Uhr im Neuen Theater Burgau, Tellerstrasse 12 in 
Burgau. Zur Einstimmung gibt es auf der Facebookseite ein 
Video von der letzten „Flotten Lotte“!

Ab diesem Mal gibt es eine Besonderheit: Ab sofort gibt 
es „Flotte Lotte-Bonuskarte“. Bei jedem Improtheater-Be-
such wird die Karte abgestempelt. Sind fünf Stempel drauf 
heißt es beim nächsten Mal: „1,2,3 – Eintritt frei!“

Weitere Informationen unter www.neues-theater-bur-
gau.de und am Kartentelefon: 0172/47 22 204.

Ab dem 15. Oktober freuen wir uns, Sie in der Robert-
Bosch-Str. 2 begrüßen zu dürfen!

Am 22. September ist  
wieder „Flotte Lotte“-Zeit

Der Historische Verein Burgau  
Stadt und Land e.V. veranstaltet  
heuer seine Exkursion am 

Sonntag, den 09. Oktober 2016, nach Augsburg.
Das Programm beinhaltet eine Stadtführung sowie den Be-
such des Goldenen Saals und der Fuggerei. Den Abschluß 
unserer Fahrt bildet wie immer eine gemütliche Einkehr in 
einer alten Augsburger Gaststätte, in der Altstadt.

Abfahrt ist um 12 Uhr am Rathaus in Burgau.
Mitglieder und Freunde des Historischen Vereins sind herz-
lich eingeladen, an der Fahrt teilzunehmen. Die Fahrtkosten 
betragen 18 Euro pro Person. Um Voranmeldung wird gebe-
ten bei der Buchhandlung Pfob in Burgau, Tel. 08222-1765.
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04 So	 TSV Burgau – VfR Jettingen 
	 Sportzentrum, Remsharter Str. 4, Burgau	 15.00

	 SV Kleinbeuren II vs. SVU II 	 13:15 
	 SV Kleinbeuren I vs. SVU I 	 15:00

06 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777� 14.00   

08 Do	 „Auf die Matte fertig los“  
	 Turnhalle Grundschule, Anmeldung bei Familienstütz- 
	 punkt Burgau 0176 /459 49940 	 9.30-12.30

11 So	 Pfarrfest in Limbach

	 BBQ Buffet der Aktiven Bürger Burgau 
	 Albertus-Magnus-Haus� 11 Uhr

	 TSV Burgau – SC Altenmünster 
	 Sportzentrum, Remsharter Str. 4, Burgau	 15.00

	 SVU II vs. SV Scheppach II 	 13.15 
	 SVU I vs. SV Scheppach I 	 15.00

13 Di	 FC Reflexa Rettenbach II vs. SVU II 	 18.30

16 Fr	 FC Reflexa Rettenbach I vs. SVU I 	 18.30

	 Tischtennis 1.-Bezirksliga-Herren:  
	 Post SV Augsburg II - SV Unterknöringen II� 20:00

17 Sa	 Herbstbasar Mittelschule 
	 Mütterinitative Burgau� 13.00-14.30

	 Besichtigung des ehemaligen „Kuno-Werkes“  
	 im Scheppacher Forst für den Bau des Düsenjägers  
	 ME 262; Treffpunkt Glöttweng, Gasthof Adler  
	 (Fam. Fink) Bitte festes Schuhwerk anziehen 
	 SPD Ortsverein Burgau� 13.45

18 So	 FC Grün-Weiß Ichenhausen – TSV Burgau 
	 Günztalstadion, Platz 1, Ichenhausen	 15.00

	 Floh- und Trödelmarkt  
	 Robert-Bosch-Straße 3	 08.00

22 Do	 Heimische Obst- und Gemüsesorten als  
	 Heil- und Nährmittel 
	 Stiftung Bienenwald, Kramerhof Burgau� 19.00

	 Flotte Lotte Improtheater 
	 Tellerstrasse 12 (das letzte Mal!) 	 20.00

23 Fr	 Tischtennis 3.-Bezirksliga-Herren:    
	 TSV Bobingen - SV Unterknöringen 	 20.15

25 So	 40. Bergmesse der Kolpingfamilie Burgau 
	 Grasgehrenhütte am Riedbergpaß bei 	Obermeiselstein, 
	 Anmeldung bei Dieter Joas  (Tel. 08222/7850)

	 4 Jahre Stiftung Bienenwald 
	 Kramerhof Burgau� ab 9.00

	 Michaelimarkt  – Innenstadt (Die örtlichen  
	 Verkaufstellen können von 13-18 Uhr geöffnet sein)�

	 Flohmarkt in der Tellerstraße

	 Bazar „Rund um‘s Kind“  
	 Hl. Kreuz Kindertagesstätte� 14.00-16.00

	 SVU II vs. DJK Breitenthal II 	 13.15  
	 SVU I vs. DJK Breitenthal I 	 15.00

25 So	 TSV Burgau – TSV Offingen 
	 Sportzentrum, Remsharter Str. 4, Burgau� 15.00

28 Mi	 Elterncafé - Familienstützpunkt 
	 Mehrzweckraum in der Kapuziner-Halle� 15.30-17.00

30 Fr	 Tischtennis 3.-Bezirksliga-Herren:     
	 SV Unterknöringen II – TSV Balzhausen � 20.15   

Oktober Vorschau
01 Sa	 Alljährliches Weinfest  
	 des SV Unterknöringen Abt. Fußball 
	 Sportheim Unterknöringen� 19.30

	 SV Mindelzell - TSV Burgau 
	 Hauptplatz, Am Wiedanger 18, Ursberg� 15.00

	 Tischtennis 1.-Bezirksliga-Herren:  
	 TTSC Warmisried – SV Unterknöringen � 15.00

	 Tischtennis 3.-Bezirksliga-Damen     
	 SV Unterknöringen – Polizei SV Königsbrunn � 16.00 

02 So	 Tanztee des Knöringer Faschingshaufen e.V. 
	 mit der Musikband „Timeless“� 14.00

03 Mo	 TSV Burgau - TSG Thannhausen 
	 Sportzentrum, Remsharter Str. 4, Burgau� 15.00

04 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777� 14.00   

07 Fr	 Preisschafkopfen  
	 Soldaten- & Kameradschaftsverein Groß- & Klein- 
	 anhausen, Feuerwehrhaus Großanhausen� 20.00

08 Sa	 Brothers in Arms – Konzert 
	 Dire Straits Cover, Kapuziner-Halle� 20.00

Eröffnungswochenende des neuen Eisstadions�  
08 Sa	 ESV Burgau – Augsburger Panther� 18.00

09 So	 Tag der offenen Tür 
	 Eisstadion Badstraße� 9.00-17.00 
	 Nähere Informationen erhalten Sie in  
	 der Oktober-Ausgabe von Burgau aktuell

09 So	 Exkursion nach Augsburg 
	 Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.� 12.00

	 SG Reisensburg-Leinheim - TSV Burgau 
	 Sportplatz an der Donau, Langerseeweg 1,  
	 89312 Günzburg� 15.00

	 Akademisten-Quintett der Deutschen Oper Berlin 
	 Kapuziner-Halle� 18.00

14 Fr	 Ole Lehmann - Kabarett 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

15 Sa	 d‘Lehrer - Satire 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

	 PREMIERE: „Der nackte Wahnsinn“� 19.00 
	 Neu, Neuer, Neues Theater Burgau – das  
	 wahnsinnige Eröffnungswochenende� bis 16.10.



14 Impressionen vom 2. Kultursommer im Schloss

Kfz-Sachverständigenbüro

Melchior Bucher
Dipl. -Ing. (FH)

www.bucher-ingbuero.de

Meister aus Leidenschaft

FRANK H AMMERSCHMIDT K LARINETTEN

 

®

Meister aus Leidenschaft
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Kfz-Sachverständigenbüro

Melchior Bucher
Dipl. -Ing. (FH)

www.bucher-ingbuero.de

Meister aus Leidenschaft

FRANK H AMMERSCHMIDT K LARINETTEN

 

®

Meister aus Leidenschaft

'Wir danken den Sponsoren, 
dem tollen Publikum und allen 
die mitgeholfen haben und so 
vier wunderschöne Tage 'Made 
in Burgau' im Schlosshof mög-
lich gemacht haben – auch im 
Namen der Stadt Burgau.

Brigitte und Frank Hammer-
schmidt sowie Hermann Skibbe.'

Bilder: Günzburger Zeitung 
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Familienstützpunkt Burgau
28. September, 15.30-17 Uhr: 
Elterncafé 
Das nächste Elterncafé findet 

am Mittwoch, den 28.09., von 15.30 
– 17 Uhr im kleinen Mehrzweck-
raum der Kapuzinerhalle statt. Es 
erwartet Sie eine ungezwungene 
Atmosphäre, die zum Austausch 
mit anderen Eltern einlädt. Genießen Sie Kaffee/Tee und 
bringen Sie ihre Anliegen mit in die Runde.

13. Oktober von 10 – 11.30 Uhr:  
„Bewegung macht schlau!“
Eltern-Kind-Angebot für Kinder unter 4 Jahre
Der Bewegungsdrang von Kindern ist sehr groß. Und 

dass sich Toben, Springen, Hüpfen, Balancieren oder Tan-
zen positiv aufs Gehirn auswirkt, ist durch die Wissenschaft 
längst belegt. Der Familienstützpunkt Burgau bietet in Ko-
operation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Krumbach am 13. Oktober ab 10 Uhr einen Bewe-
gungsvormittag an, der nicht nur Wissen vermitteln soll, 
sondern auch spontanes Ausprobieren und Erleben ver-
spricht. Der Sportwissenschaftler MA Jürgen Maaßmann 
gibt praktische Bewegungsideen und Impulse, wie Kinder 
zu Bewegung animiert werden können. Fachkundig wird 
aufgezeigt, wie man einen Spaziergang draußen durch den 
Einsatz von Alltagsgegenständen interessanter gestalten 
kann. Der Herbst bietet da sicherlich einiges an Möglich-
keiten an!

Treffpunkt: Parkplatz der Grundschule Burgau, Rems-
harter Straße 2

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Eltern oder 
Großeltern mit Kindern, die noch keine 4 Jahre alt sind!

Anmeldung bis zum 6. Oktober unter 0176 45949940 
oder auch email: familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de

Ein Deutscher Meister und zwei gute Platzierungen
(Foto siehe Titelseite) In Frankfurt / Oder fanden die Deut-
schen Schüler und in Forst die Deutschen Jugendmeister-
schaften statt. Alex Koch war nach neun Stunden Fahrt doch 
etwas gestresst, glänzte aber mit neuen Rekorden. Daniel Hu-
pfauer und Markus Kerimow setzten die Serie in Forst fort.

Alex Koch absolvierte sechs Gültige im Reißen und Stoßen 
mit 38 und 46 kg. Der einzige Wehrmutstropfen waren die nied-
rigen Techniknoten, die alle drei bayerischen Heber erhielten.

Hier lag er mit 188,6 Punkten auf dem 9. Platz und hoffte in 
der Leichtathletik auf mehr Punkte. Im 30 Meter Sprint und 
Differenzsprung ging die Rechnung auf, aber ein missglückter 
Kugelschockwurf von nur 6,15 Metern kostete ihm noch einen 
Platz. 413,22 Punkte waren dann „nur“ ein 10. Platz in einer 
starken Gruppe.

In Forst bei der Jugend, wo die Jahrgänge 2000 und 1999 
zusammen gewertet wurden, startete Daniel Hupfauer in der 
Klasse bis 62 kg. Im Vorfeld hatte man Hoffnung einen Podest-
platz zu ergattern. Am Wettkampfbeginn waren aber auf ein-
mal fünf Heber aus der höheren Gewichtsklasse am Start. Da-
rüber etwas übermotiviert konnte Daniel den 1. Versuch im 
Reißen mit 73 kg nicht realisieren und musste wiederholen. 
Mit 75 kg im 3. Versuch ging man auf Sicherheit, um nichts 

zu verlieren und lag dann auf dem 4. Platz. Zu allem Unglück 
ging der 1. Versuch im Stoßen mit 85 kg und 2:1 ungültig dane-
ben. Die Wiederholung war mit drei Weisen gut.

Nun galt es den 7. Platz abzusichern und dazu waren 88 kg 
notwendig, die sicher bewältigt wurden. 163 kg waren 5 Kilo 
mehr wie bei der Bayerischen und eine Topleistung.

In der Klasse bis 77 kg hofften alle auf eine gute Leistung 
von Markus Kerimow und den Meistertitel. Er legte im Reißen 
drei Gültige mit 110, 114 und 116 kg auf die Platte und lag mit 
6 kg in Führung. Für die Europameisterschaftsnorm musste er 
137 kg stoßen, was am Ende nicht gelang. Der 1. Versuch mit 
133 kg wurde ungültig gewertet, gelang dann in der Wiederho-
lung. Die notwendigen 137 kg konnte er nicht umsetzen und 
verletzte sich sogar dabei. 

Mit 249 zu 235 kg sicherte er sich vor dem Schwedter Mar-
tin Adler den Titel, verfehlte aber die Europameisterschafts-
norm um 4 kg.

Die Burgauer Gewichtheber dürfen stolz sein, sie stellten in 
beiden Meisterschaften den einzigen Deutschen Meister aus 
Bayern.

Mit sportlichen Grüßen Vogl, Bezirksjugendleiter
Stützpunkttrainer TSV Burgau

Terminveränderung bei Ski-
gymnastik und Kinderturnen

Bis die Sanierungsarbeiten der alten  
Sporthalle der Markgrafen Realschule 
Burgau abgeschlossen sind gelten fol-
gende Veranstaltungsorte und teilwei-
se veränderte Zeiten. Ab voraussicht-

lich Februar 2017 kann die sanierte Turnhalle wieder benutzt 
werden.
Pistenfit in die neue Skisaison mit Margit Fritz
Ab Dienstag  4. Oktober von 19:00 bis 20:00 Uhr in der neuen 
Realschulhalle
Powergymnastik mit Anna-Maria Schilder
Ab Mittwoch 5. Oktober. Veranstaltungsort und Zeit werden 
auf der Homepage des Skiclubs bekannt gegeben.
Gelenkschonende Gymnastik mit Anna Wrangler, Nadine 
Vidakow, Raphaela Mini, Fabienne Hofmann
Ab Freitag 7. Oktober von 17:30 bis 18:30 Uhr in der neuen Re-
alschulhalle
Fitnessgymnastik für Jung und Alt mit Anna Wrangler, Na-
dine Vidakow, Raphaela Mini, Fabienne Hofmann
Ab Freitag  7. Oktober von 18:30 bis 19:30 Uhr in der neuen 
Realschulhalle
Mutter-Kind-Turnen bis 4 Jahre mit Johanna Selzle, Sandra 
Balfanz und Anja Wicke
Ab Montag  19. September von 15:45 bis 16:45 in der neuen 
Realschulhalle	
Kindergymnastik 4 – 6 Jahre mit Anna-Maria und Franzis-
ka Schilder
Ab Montag  19. September von 16:45 bis 17:45 in der neuen 
Realschulhalle
Kinder ab 7 Jahre mit Anna-Maria und Franziska Schilder
Ab Mittwoch  21. September von 17:15 bis 18:00 Uhr in der 
neuen Realschulhalle

Infos:
www.sc-burgau.de oder bei Ralf Kaufmann 0171/3120206
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medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE

Ein ereignisreiches Jahr 
2016
Dieses Jahr feierte der Frauenbund Unterknöringen sein 
20jähriges Jubiläum. Nach einer Dankandacht in St. Martin 
Unterknöringen wurde im Feuerwehrhaus Großanhausen 
das Fest zum 20jährigen Bestehen des Vereins gefeiert.

Kurz darauf folgte die Neuwahl des Vorstandsteams in 
der Jahreshauptversammlung. 

Zuerst begrüßte Frau Helga Bolg, Mitglied des Vorstand-
steams, alle 46 Teilnehmerinnen und den Geistlichen Bei-
rat Herr Diakon Hindelang. 

Anschließend wurde bei einer Schweigeminute an die 
verstorbenen Mitgliedsfrauen gedacht. 

Im Tätigkeitsbericht wurden die religiösen Termine, wie 
z.B. Fronleichnam und Erntedank, Maiandacht bei der 
Wannenbergkapelle sowie das Rorate mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrheim erwähnt. 

Als gelungene Aktivitäten wurden u.a. der Volkslieder-
abend, die Fahrt zum Spargelessen mit Besuch des Bota-
nischen Gartens in Augsburg, die Betriebsbesichtigung der 
Firma Munk und einige mehr genannt. 

Vorträge zu Themen wie „Lachen ist gesund“ von Hr. Dr. 
Buchmüller und „Essbare Blüten“ von Fr. Ingrid Ruf waren 
sehr gut besucht. 

Frau Bolg freute sich über das rege Interesse und die 
breite Zustimmung der Mitglieder für die Aktivitäten des 
Frauenbundes. Sehr herzlich bedankte sie sich bei Helga 
Hacker und Doris Maier für die Nachmittagstreffen. 

Anschließend fanden die Neuwahlen für die nächsten 
vier Jahre statt. Als gleichberechtigtes Vorstandsteam wur-
den Helga Bolg, Helga Schmid, Barbara Scherer, Brigitte 
Mändle und Stefanie Schmid einstimmig gewählt. 

Als Beisitzerinnen wurden Inge Blaschke, Doris Maier, 
Erna Fritz, Lisa Mengele und Maria Huber ernannt. 

Delegierte für die Diözesandelegiertenversammlung 
wurden Doris Maier und Christa Berkmüller als Ersatzde-
legierte gewählt. 

Irmgard Feistle und Rosi Kopriva wurden als Kassenprü-
ferinnen ernannt. 

Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung wünsch-
te Frau Helga Schmid der neuen Vorstandsschaft ein gutes 
Miteinander und eine erfolgreiche Zukunft und bedankte 
sich bei allen Mitgliedern für ihre Treue zum Frauenbund.

Das neue Vorstandsteam des Frauenbundes Unterknö-
ringen: (hintere Reihe) Helga Schmid; Barbara Scherer, 
Stefanie Schmid; Inge Blaschke; Erna Fritz; 
(vordere Reihe) Helga Bolg; Lisa Mengele; Brigitte Mänd-
le; Doris Maier. Es fehlt Maria Huber.

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ep h an  Sch wa r z
Käp p e l e s t r aß e  21  ·  89331  B u rg au

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  U h r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  n ach m i t t a g s  g es ch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  U h r
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„Made in Burgau“ – Schulkinder der Grundschule Burgau und der 
Außenstelle Unterknöringen beim Kultursommer im Schloss
Ehrensache für die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Burgau und der Außenstelle Unterknöringen: Auch in 
diesem Jahr wirkten sie tatkräftig beim 2. Kultursommer im 
Schloss mit. Wie bereits im vergangenen Jahr spukten auch 
dieses Mal wieder die Schlossgespenster der damaligen Klas-
sen 2a und 2b durch den Keller. 

„Meine Heimatstadt Burgau“ war in diesem Jahr eines der 
Themen. Fackeln, aus Ton glasiert und mit dem Wappen der 
Markgrafenstadt versehen, waren so in Zusammenarbeit mit 
dem Künstler Roland Bogner entstanden. Unzählige weitere 
Stadtwappen hatten im ersten Stock des Schlosses ihren Platz 
gefunden. Ein leuchtendes buntes Bild boten die Holzstelen 
in Rot, Blau und Lila über dem Schlosshof verteilt – diese hatte 
die Schulkinder mit Hilfe von Stephan Kircher in Verbindung 

mit den Albertus-Magnus-Werkstätten geschaffen. Die Büh-
ne zeigte sich phantasievoll verziert mit den Emblemen aus 
den Plakaten und Flyern des Kultursommers. Kreativität auch 
am Zaun beim Aufgang zum Schloss: Den zierten die „Wun-
dertüten“ mit denen die Schulkinder berichteten, was sie im 
letzten Schuljahr nicht nur gelernt, sondern auch erlebt hat-
ten. Entstanden waren die Kunstwerke unter der Leitung der 
Lehrkräfte Lena Wörner und Nicole Jendruscsik.

Die Schülerinnen und Schüler der Außenstelle Unterknö-
ringen waren am Familientag sogar mit auf der Bühne aktiv: 
In ihren beiden Singspielen erzählten die rund 60 Grund-
schulkinder unter der Leitung von Margarete Mühlbauer mu-
sikalisch von der Kaiserin Josephine und der schönen Tilla, 
bei der es ganz und gar um die Farbe Lila ging.

Mehrere Wochen hatten die Schulkinder darauf hinge-
arbeitet. A bissle anstrengend sei es schon gewesen, aber es 
habe unheimlich Spaß gemacht. Das Ergebnis konnte sich 
wahrlich sehen lassen. Und das Wichtigste dabei: Alles „Made 
in Burgau“.

Kreativität zeigten die Grundschüler aus Burgau bei ihren 
Kunstwerken im Schloßhof.

Beim Familientag standen die Schülerinnen und Schüler 
der Außenstelle Unterknöringen auf der Bühne.
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Stadtstraße 1 · 89331 Burgau · www.laufgut-ehmann.de
Verkauf Tel. 0 82 22-18 51 · Werkstatt Tel. 0 82 22 - 90 230

Firmeneindruck

Dein Geld macht Karriere!

Wenig Einsatz – viel Gewinn!
Für dich als Berufsstarter gibt es ein spezielles Vorteilsangebot, z.B.:

 Wüstenrot Wohnsparen
 für junge Leute – staatliche Förderungen1) und Jugendbonus2)

 Kostenloses Top-Girokonto
1) Es gelten Einkommensgrenzen und Höchstbeträge; Anspruchsberechtigung vorausgesetzt.
2) Die Voraussetzungen ergeben sich aus den Allgemeinen Bedingungen für Bausparverträge.

Sprich am besten mit deiner Wunschverwirklicherin vor Ort:

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Wünschbar? Machbar!

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen · Schienen, Stangen
· Handarbeit · Lamellen, Rollos
· Stoffe · Sonnenschutz
· Wolle · Möbelstoffe
 · Schaumstoff

Gardinenstoffe 
für perfekte, stilvolle 

Kombinationen!
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Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 16.08.2016, 11:18 Uhr	 PKW Brand auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:	 16
Dauer des Einsatzes:	 1 Stunde

• 09.08.2016 15:41 Uhr	
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:	 22
Dauer des Einsatzes:	 1 Stunde

• 02.08.2016, 17:08 Uhr	  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:	 20
Dauer des Einsatzes:	 1 Stunde

• 26.07.2016, 04:39 Uhr	
Brand Rastanlage Burgauer See
Feuerwehrdienstleistende:	 31
Dauer des Einsatzes:	 1,5 Stunden

Vorgabeturnier und Grillfest 
beim SVU
Auch heuer richtete die Tischtennis-Abteilung des SV Un-
terknöringen ihr schon traditionelles Vorgabeturnier aus. 
Dabei können alle Mitglieder der TT-Abteilung mitspielen.

Es spielen also Mädchen, Buben, Damen und Herren in 
einem bestimmten Modus gegeneinander wobei immer 
der Klassenhöhere seinem durch ein Los gezogenen Geg-
ner eine bestimmte Anzahl an Punkten vorgeben muss. 
Nachdem das Schweizer–System im Vorjahr so großen An-
klang fand wurde es natürlich auch diesmal wieder ange-
wandt. Durch die zahlreiche Teilnahme wurde das von der 
Abteilungsleitung fest intrigierte Turnier zu einem tollen 
Wettbewerb, der vor allem den Jugendlichen sehr viel Spaß 
bereitet.

Nach fast vierstündigem Kampf setzte sich schließlich 
Elias Fischerknapp vor dem bereits viermal erfolgreichen 
Alexander Mengele durch. Mit Florian Nägele konnte sich 
ein weiterer Jugendspieler den 3. Platz sichern.

Beim anschließenden Grillfest fand dann auch gleich 
die Siegerehrung statt.

Die erfolgreichen Teilnehmer beim Vorgabeturnier des 
SV Unterknöringen von links: Alexander Mengele (2. 
Platz) Sieger Elias Fischer und Florian Nägele (3. Platz).

Die Abteilung Turnen im TSV 
Burgau informiert: 
Nach den Sommerferien beginnen wieder unsere regelmäßi-
gen Turn- und Übungsstunden: 

Kinder- und Jugendliche:
Geräteturnen-Mädchen
Freitag 17.00 -19.00 (ab 6 Jahre), Dreifachturnhalle Grund-
schule, Übungsleiterinnen: Simone Meder, Angela Rothbauer 
und Regina Mudryk

Kunstturnen/Akrobatik-Mädchen (nur Fortgeschrittene)
Montag 17.30-19.30, Dreifachturnhalle Grundschule
Übungsleiterinnen: Ute Feil, Simone Meder, Jennifer Uhl

Neu ab 23.09.2016: 
Kinderturnen für Vorschulkinder
- Buben und Mädchen – im Alter von 4-5 Jahren, Freitag von 
16 - 17 Uhr, mit Simone Meder und Regina Mudryk	
Dreifachturnhalle Grundschule

Turnen und Fitness für Erwachsene
Montag 20.00-21.30 • Fitnessgymnastik für Männer
mit Richard Bayr, Turnhalle Mittelschule Burgau
Montag 19.30-20.30 • Fitnessgymnastik für Frauen
mit Margot Kramer-Anhofer, Dreifachturnhalle Grundschule

Mittwoch 18.30-20.00 • Herzsportgruppe gemischt
- von den Krankenkassen anerkannte Koronarsportgruppe -
mit Margot Kramer-Anhofer und einem anwesendem Arzt
Turnhalle Mittelschule  Burgau

Mittwoch 20.00 -21.00 • Functional Training
gemischte Gruppe, mit Wolfgang Streitel	
Turnhalle Mittelschule Burgau

Donnerstag 19.00-20.00 • fit ab 60 
Präventivsport für Damen, mit Margot Kramer-Anhofer, Turn-
halle Mittelschule Burgau

Freitag  20.00-22.00 • Ballspielgruppe Männer
mit Richard Bayr, Turnhalle Mittelschule Burgau

• 22.07.2016, 22:31 Uhr	
Ausleuchtung Kontrollstelle Polizei auf der A8
Feuerwehrdienstleistende:	 27
Dauer des Einsatzes:	 2,5 Stunden

• 18.07.2016, 08:53 Uhr	 Person im Aufzug
Feuerwehrdienstleistende:	 8
Dauer des Einsatzes:	 0,5 Stunden

Einsatzbild:
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■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Elias Fischer ist der neue 
Vereinsmeister
Bei der Tischtennis-Vereinsmeisterschaft des SV Unterknö-
ringen sicherte sich Elias Fischer den Titel bei der Jugend und 
verwies den Vorjahressieger Florian Nägele auf den 2. Platz.

Nachdem Fischer erst seit Januar mit dem Tischtennis 
spielen begonnen hat zeigte er in überragender Manier sein 
können und holte sich völlig verdient den Vereinsmeistertitel. 
Nach dem krankheitsbedingten Ausfall von Mitfavorit Tobias 
Höb sicherte sich schließlich Moritz Schwarz den 3. Platz. Im 
Doppel, hier wurden die Paarungen zusammengelost, setzte 
sich Elias Fischer mit seinem Partner Dominik Jakel durch. 
Den 2. Platz sicherte sich das Duo Timo Schiller/Lukas Jakel.

Die Jugend-Vereinsmeister 2016 vom SV Unterknöringen: 
links Dominik Jakel und rechts der überragende Elias Fi-
scher der sich den Titel im Einzel und im Doppel sicherte.

Der neue Radelspaß-Planer ist da!
Drei Strecken, tolles Vorabendprogramm und über 
30 Veranstaltungen rund um Dillingen
Der kostenlose Planer vom Donautal-Aktiv-Team für den 
10. und 11. September liegt nun bei Sparkassen und Raiff-
eisenbanken, den Heimatzeitungen und Gemeinden sowie 
in vielen Radgeschäften, Unternehmen, Biergärten und 
Gastwirtschaften in den Landkreisen Dillingen, Günzburg, 
Heidenheim, Ulm/Neu-Ulm, Augsburg und im Donau-
Ries aus. In bewährter Weise wurde als Herzstück des Pla-
ners die qualitativ hochwertige Streckenkarte neu erstellt, 
aus der die Verläufe der zwei Hauptstrecken und der AOK-
Familienrunde ersichtlich sind. Darüber hinaus sind Fahr-
bahnbelag, empfohlene Fahrtrichtung und entsprechende 
Höhenprofile in der Karte dargestellt.  
www.donautal-radfahren.de - Radelspaß-Tel. 0800/4772001

Herbstbasar in Burgau
Die Mütterinitiative Burgau veranstaltet am 17. September 
2016 in der Aula der Mittelschule Burgau einen Herbstba-
sar. Verkauft werden gut erhaltene Herbst- und Winterklei-
dung, Trachtenmode, festliche Kleidung, Spielwaren, Fahr-
zeuge – kurzum alles, was Kinder und Jugendliche betrifft. 
Die Mütterinitiative feiert heuer übrigens ihr 35-jähriges 
Bestehen. Damals, im Herbst 1981,  gab es zum ersten Mal 
im Landkreis Günzburg einen Kinderkleiderbasar! Des-
halb gibt es diesmal ein kleines „Zuckerl“: Sie können am 
Glücksrad drehen! Der gesamte Erlös geht wieder an eine 
soziale Einrichtung, heuer an den „Bunten Kreis“.

Die Annahme der Waren erfolgt von 10.00 – 11.00 Uhr, 
der Verkauf von 13.00 – 14.30 Uhr. 

Nähere Informationen und Ihre Verkäufernummer er-
halten Sie unter 08222/2067 oder 08222/2485.
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Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:
Fd.Nr.:	 angemeldet am	 Fundgegenstand	 Funddatum	 Fundort

15 2016	 07.03.2016	 i-Phone, weiß	 07.03.2016	 Käppelestraße 
17 2016	 12.04.2016	 Mountainbike, silber/schwarz	 08.04.2016	 Brenzstraße
18 2016	 13.04.2016	 Damenring, silber	 31.03.2016	 REWE, Robert-Bosch-Straße
19 2016	 13.04.2016	 Fahrrad, Winora schw./orange	 12.04.2016	 Alldecor, Augsburger Straße
20 2016	 27.04.2016	 Mountainbike Tequesta, schwarz/lila	 23.04.2016	 Feuerbachstraße
21 2016	 29.04.2016	 Handy, htc, schwarz	 29.04.2016	 Industriestraße
22 2016	 10.05.2016	 Mountainbike, Rixe, silber/blau	 10.05.2016	 Wertachstraße
23 2016	 06.06.2016	 Damenrad, Clipper, rosa	 03.06.2016	 Donaustraße
25 2016	 14.06.2016	 Geldbörse,schwarz mit Inhalt 	 14.06.2016	 Tellerstraße
27 2016	 02.07.2016	 Damenrad, KON Bike 	 02.07.2016	 Feuerbachstraße
29 2016	 04.08.2016	 rotbraune Geldbörse	 31.07.2016	 Spielplatz, Nähe Olgastraße
30 2016	 09.08.2016	 Brille mit brauner Fassung	 07.08.2016	 Sonnenstraße
		  div. Schlüssel 		

Buchtipp
Mit acht anderen Frauen begibt sich Che auf den Weg von 
London nach Canterbury. In einem Brief hat ihre willens-

starke Mutter ihr aufgetragen dorthin zu 
pilgern und ihre Asche zu verstreuen. Da 
sich ihr Freund gerade auch noch von ihr 
getrennt hat, ist das Letzte was sie brau-
chen kann ein Selbstfindungstrip getarnt 
als Pilgerreise. Jede Frau soll auf dem Weg,  
nach alter Pilgertradition eine Geschichte 
über die Liebe erzählen. Che ist zuerst 
recht skeptisch, doch die unterschiedli-

chen Geschichten berühren sie tief und zum ersten Mal in 
ihrem Leben hat Che das Gefühl, ihren Weg zu kennen.

WIR MACHEN URLAUB
Die Stadtbücherei bleibt von Montag, 29. August 2016 bis 
einschließlich Samstag, 10. September 2016 geschlossen. 
Ab Dienstag, 13. September 2016 sind wir zu den gewohnten 
Zeiten wieder für Sie da.

26. / 27 .11 . 2016

heimwettkampf der LP One des SV Waldkirch

Kartenvorverkauf bei 
 folgenden Geschäften:
• Buchhandlung Pfob
• Bürobedarf Böck
• Wachszieherei Bader
• Reality Sport
• RAN Tankstelle

Turnhalle Grundschule, burgau

Bundes
ligaBurgau

Nationale und internationale Topschützen live erleben !

in

Nationale und internationale 
Topschützen live erleben
Der Vorverkauf für die Heimkämpfe von Edelweiß Waldkirch 
in der Luftpistole-Bundesliga hat begonnen. Dabei werden 
am 26. und 27. November in der Turnhalle der Grundschule 
Burgau zwei erfolgreiche Olympia-Teilnehmerinnen zu Gast 
sein, nämlich Waldkirchs Anna Korakaki (LP-Bronze und 
Sportpistole-Gold) und Monika Karsch von Kelheim Gmünd 
(Sportpistole-Silber). Außerdem geht für Waldkirch der am-
tierende Junioren-Weltmeister Alexander Kindig an den 
Stand. Vorverkaufsstellen in Burgau sind Bürotechnik Böck, 
Buchhandlung Pfob, die Raiffeisenbank, Reality Sport und die 
RAN-Tankstellen. Karten gibt es außerdem in allen Filialen 
der Raiffeisenberg Aschberg/Offingen. Der Eintritt beträgt pro 
Tag und pro Person fünf Euro.

Sind Sie schon Mitglied  
im Historischen Verein  
Burgau Stadt und Land e.V.?
Wenn nicht, dann können sie mit 10 Euro Jahresbeitrag den 
Verein unterstützen, aber auch gerne bei uns mitarbeiten. 

Vielleicht haben Sie ja noch Verwandte, Freunde oder 
Arbeitskollegen, die sich auch für uns interessieren und die 
Sie für unseren Verein begeistern.

Soviel Mühe würden wir dann aber belohnen!
Wenn Sie - inklusive sich selbst - 5 Mitglieder für den 

Historischen Verein Burgau werben, schenken wir Ihnen 
entweder für Sie und bis zu 20 Teilnehmer eine Stadtfüh-
rung oder für Sie und vier weitere Interessierte eine Turm-
führung. Beide Führungen dauern ca. 1 1/2 Stunden.

Wir freuen uns heute schon von Ihnen zu hören !!!!
Irmgard Gruber-Egle, , 1. Vorsitzende,  Brementalstr. 12, 

89331 Burgau, Tel.: 08222-1307
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Akku-Strauch-/Grasschere
„ISI01-Set“, 3,6 V, 1,0 Ah, Schnittbreite/

-länge 80/ 110 mm, Laufzeit ca. 40 min., 

Ladedauer 3 - 5 h, leicht und kompakt, 

Gewicht 600 g.

Inklusive Gratis-Farbroller!

Keine Selbstentladung durch Lithium-Ionen Technologie!

Farbroller, 
24 cm mit Ver- 
längerungsstange 
120 cm.

49.99

Staub- und Spritz- 
wasserschutz!

3 Jahre 
Garantie1

Robust und extragroß 272 l!

Gartensack
Mit zwei Tragegriffen und zwei Griffen zum 
leichten Entleeren, ø 65 cm, Höhe 77 cm. 4.99

Akku-Strauch-/Grasschere
„ISI01-Set“, 3,6 V, 1,0 Ah, Schnittbreite/

-länge 80/ 110 mm, Laufzeit ca. 40 min., 

Ladedauer 3 - 5 h, leicht und kompakt,

Gewicht 600 g.

Strauchschere
11 c

m

Grasschere

8 cm

www.werkmarkt.de

WERKMARKT
GUT BERATEN.  GUT GEMACHT .

E-WERKZEUGE | GARTENGERÄTE | HOLZBEARBEITUNG | INSTALLATION | RAUCH/-WARNMELDER

UNSERE AKTUELLE WERBUNGUNSERE AKTUELLE WERBUNG

Ziegler
Augsburger Str. 17
89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

ÖFFNUNGZEITEN:
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr

jeden Samstag 8.30 bis 16.00 Uhr
www.ziegler-burgau.de

Überdachungen für...
... Terrassen
... Balkone
... Autos (Carports)

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Mühlstraße 8 · Burgau
Tel. 08222-9664082
Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 6:00-18:00 Uhr
Sa. 6:00-12:00 Uhr
Wir öffnen Sonntags 
von 7.30 bis 10.30 Uhr

Ein leckeres Frühstück 
ist das Dessert der 

Nacht…

…Wir freuen uns ihnen 
das Dessert servieren 

zu dürfen!   

Wir empfehlen unser Brot des Monats September:
Kartoffelbrot Rustical aus Roggen und Dinkelmehl mit Kartoffelfl ocken

Aus unserer Konditorei: leckere Nussecken, Zwetschgendatsche… 
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13. Sept. Schulbeginn

Oktober Enten & Gänse

26. Nov. Tanzabend

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

WETTER-, SICHT- UND 

     SONNENSCHUTZ

UNSER SORTIMENT 

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Mühlstraße 1
89331 Burgau
Tel. 08222 / 1765
Fax 08222 / 6765

Schwäbischer Mundartabend
Samstag, 24. September 2016
mit Johanna Hofbauer 
und Waltraud Mair

um 20 Uhr in der Aula 
der Mittelschule Burgau
Karten ab sofort bei uns erhältlich!

E-Mail: info@buchhandlung-pfob.de
Internet: www.buchhandlung-pfob.de

Online ShopBestellen rund um 

die Uhr – in unserem 

% GroSSer LaGerverkauf %
Adidas · Nike · Puma · Jeans (Damen/Herren)
in Burgau · Industriestraße 62 (Modeverkauf Mundi)

T-Shirts  10.–
adidas 
Kinder- u. Herrenschuhe 20.–
Trainingsanzüge 30.–
adidas 
FC-Bayern Trikots ½ Preis

adidas/Nike
Fußballschuhe  30.–
Jeans 
Damen u. Herren 25.–
Nike free 
Jacken uvm. 65.–

Stadtstraße 25 · Burgau · Tel. 0 82 22/41 12 12 · www.reality-sport.de

Start: Freitag, 23. 9. 9 – 18 Uhr 
Samstag, 9 – 13 Uhr · Marktsonntag, 13 – 17 Uhr

REALITY
SPORT & FASHION


